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         Lfd. Nr. 3/2023 
VERHANDLUNGSSCHRIFT 

 
über die öffentliche Sitzung des 

G e m e i n d e r a t e s 
 

der Gemeinde Kirchschlag bei Linz am 11. Mai 2023 
Tagungsort: Sitzungssaal des Gemeindeamtes Kirchschlag  

 
Anwesende: 
 
1. Vbgm. Ing. Günter Kaiser     (ÖVP) 
2. GR Simone Kaiser    (ÖVP) 
3. GR Mag. Sigrid Prammer    (ÖVP)  
4. GR Ing. Mag. Klaus Wurz     (ÖVP) 
5. GV Franz Götzendorfer    (ÖVP) 
6. GR Elisabeth Pilsl, BSc    (ÖVP) 
7. GR Ing. Walter Oberneder     (ÖVP) 
8. GR Thomas Anzinger     (ÖVP) 
9. GR Anneliese Kitzmüller    (FPÖ) 
10. GR Mag. Wolfgang Kitzmüller    (FPÖ) 
11. GR Gabriela Urban     (SPÖ) 
12. GV Julia Reiter    (GRÜNE) 
13. GR Michael Pree    (GRÜNE) 
14. GR Mag. (FH) Barbara Payré, MSc    (GRÜNE) 
15. GR Franz Reiter    (GRÜNE) 
16. GR Gerald Graßl      (GRÜNE) 
 
 
Ersatzmitglieder:   
 
17. EM Ing. Ernst Panwinkler    für (ÖVP) Bgm. Michael Mair, BSc 
18. EM Jürgen Anzinger    für (ÖVP) GR Herbert Manzenreiter 
19. EM Edeltraud Kubicek    für (SPÖ) GR Dittrich Wolf 

 
     
 
 

Der Leiter des Gemeindeamtes:  AL Manfred Pichler 
Fachkundige Personen (§ 66 Abs. 2 O.ö.GemO.1990):  - x - 
 
 

Es fehlen: 
 

a) entschuldigt: Bgm. Michael Mair, BSc, GR Herbert Manzenreiter, GR Dittrich Wolf, EM Manuela 
Madlmeir, EM Wolfgang Birngruber, EM Carola Bianca Maurer, EM Ronald Gangl, Klara Kaiser, 
EM Gerhard Deim, MBA, EM Sigrid Leimhofer, MBA,  

b) unentschuldigt: - x - 
 
Der Schriftführer (§ 54 Abs. 2 Oö. GemO. 1990): AL Manfred Pichler 
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Der Vorsitzende eröffnet um 19.30 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass 
a) die Sitzung von dem Bürgermeister, einberufen wurde; 
b) die Verständigung hierzu gemäß den vorliegenden Zustellnachweisen an alle Mitglieder bzw. 

Ersatzmitglieder zeitgerecht per E-Mail am 02.05.2023 unter Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt 
ist; die Abhaltung der Sitzung durch Anschlag an der Amtstafel am gleichen Tage öffentlich 
kundgemacht wurde; 

c) die Beschlussfähigkeit gegeben ist; 
d) die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung vom 23.03.2023 bis zur heutigen Sitzung während der 

Amtsstunden im Gemeindeamt zur Einsicht aufgelegen ist, während der Sitzung zur Einsicht noch 
aufliegt und gegen diese Verhandlungsschrift bis zum Sitzungsende Einwendungen eingebracht 
werden können. 

e) Zu Mitunterfertigern des Protokolls der heutigen Sitzung im Sinne der Geschäftsordnung werden von 
den einzelnen Fraktionsvorsitzenden   
 
  (ÖVP)   Simone Kaiser 
  (GRÜNE) Julia Reiter 
  (FPÖ)   Mag. Wolfgang Kitzmüller 
  (SPÖ)   Gabriela Urban 

    
 

namhaft gemacht. 
 
 
Sonstige Mitteilungen:  
 
Angelobung von Ersatzmitglied Jürgen Anzinger durch den Vizebürgermeister  
 
Gemäß § 20 Abs. 4 der Oö. GemO 1990 hat der Vorsitzende die Angelobung der neu gewählten 
Mitglieder bzw. Ersatzmitglieder vorzunehmen. Vizebürgermeister Ing. Günter Kaiser verliest vor den 
anwesenden Mitgliedern und Ersatzmitgliedern des Gemeinderates die Gelöbnisformel:  
„Ich gelobe, die Bestimmungen der Bundesverfassung und die Landesverfassung sowie alle übrigen 
Gesetze und alle Verordnungen der Republik Österreich und des Landes Oberösterreich gewissenhaft zu 
beachten, meine Aufgaben unparteiisch und uneigennützig zu erfüllen, das Amtsgeheimnis zu wahren 
und das Wohl der Gemeinde nach bestem Wissen und Gewissen zu fördern.“  
 
Sodann legt Ersatzmitglied Jürgen Anzinger mit den Worten „Ich gelobe“ dieses Gelöbnis ab. 
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Tagesordnung, Beratungsverlauf und Beschlüsse: 
 

1. Ankauf eines Tanklöschfahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr Kirchschlag; Beschlussfassung eines 

Finanzierungsplanes. 

 

Der Vizebürgermeister erläutert, dass für die geplante Beschaffung des neuen Tanklöschfahrzeuges 

für die Feuerwehr Kirchschlag in Abstimmung mit dem Amt der oö. Landesregierung nachstehender 

Finanzierungsplan erstellt wurde.  

 

Bezeichnung der Finanzierungsmittel   2024    Gesamt in Euro 

Verkaufserlös Altfahrzeug    25.000     25.000 
Haushaltsrücklagen                109.331                                  109.331 
Eigenleistung - FF Kirchschlag   50.000    50.000 
BMF, Katastrophenfonds    30.000    30.000 
LFK-Zuschuss – LFK-Normfahrzeug              109.100                109.100 
(Fahrgestell und Aufbau) 
BZ – Projektfonds – LFK-Normfahrzeug  92.100    92.100 
(Fahrgestell und Aufbau) 
 
Summe in Euro                415.531                             415.531 

 
Die Gesamtsumme beinhaltet das Tanklöschfahrzeug ohne Ausrüstung. 

 
Nachdem keine weiteren Fragen vorgebracht werden, stellt GR Franz Götzendorfer den Antrag, den 
Finanzierungsplan für den Ankauf eines Tanklöschfahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr Kirchschlag 
wie vorgetragen zu beschließen. Der Antrag wird einstimmig durch Handzeichen angenommen.  

 
 

2. Bestellung eines Pflichtbereichskommandanten.  

 
Nach der Bestimmung des § 8 (1) des O.ö. FWG 2015 ist der Pflichtbereich einer Feuerwehr das 
Gebiet einer Gemeinde, in der sie ihren Standort hat. Haben mehrere Feuerwehren in derselben 
Gemeinde ihren Standort, hat jede Feuerwehr das gesamte Gemeindegebiet als Pflichtbereich.  
Im Gebiet der Gemeinde Kirchschlag bei Linz haben die Freiwilligen Feuerwehren Kirchschlag bei Linz 
und Kronabittedt ihren Standort.  
Nach der Bestimmung des § 9 (1) des O.ö. FWG 2015 ist, wenn im Gemeindegebiet nur eine 
Feuerwehr ihren Standort hat, der Kommandant dieser Feuerwehr Pflichtbereichskommandant. 
Haben im Pflichtbereich mehrere Feuerwehren ihren Standort, hat der Gemeinderat der 
Standortgemeinde unter Berücksichtigung der Schlagkraft der einzelnen Feuerwehren des 
Pflichtbereiches und der Eignung ihrer Kommandanten aus ihren Reihen den 
Pflichtbereichskommandanten und dessen Stellvertreter mit Bescheid zu ernennen.  
Die Freiwillige Feuerwehr Kirchschlag bei Linz weist im Vergleich zur Freiwilligen Feuerwehr 
Kronabittedt eine erheblich höhere Schlagkraft iSd § 1 (3) Z 4 des O.ö. FWG 2015 auf. 
 
Gemäß § 9 (1) des Oö. Feuerwehrgesetzes 2015 (Oö. FWG 2015), LGBl 104/2014, wird der 
Feuerwehrkommandant der Freiwilligen Feuerwehr Kirchschlag bei Linz Herr HBI Klaus Schichl zum 
Pflichtbereichskommandanten, jedoch längstens für die Dauer seiner Funktion als Kommandant, und 
der Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Kronabittedt, Herr HBI Christoph Pirngruber, zum 
Pflichtbereichskommandantenstellvertreter, jedoch längstens für die Dauer seiner Funktion als 
Kommandant, für das Gebiet der Gemeinde Kirchschlag bei Linz bestellt.  
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Aufgrund der durchgeführten Feuerwehrwahlen und des für die Ernennung des 
Pflichtbereichskommandanten zu beurteilenden Sachverhaltes wird auf Antrag von GR Ing. Mag.  
Wurz vom Gemeinderat einstimmig durch Erheben der Hand Herr HBI Klaus Schichl zum 
Pflichtbereichskommandant bestellt. 

 

3. Verleihung des Ehrenringes der Gemeinde Kirchschlag an Ehren-Hauptbrandinspektor Gebhard 

Gangl. 

 

Der Vorsitzende berichtet das Gebhard Gangl sein Amt bzw. seine Funktion als 
Feuerwehrkommandant zurückgelegt hat. Als Würdigung für sein 20-jähriges hervorragendes 
Engagement im Dienste der Freiwilligen Feuerwehr und des Ehrenamtes soll ihm der Ehrenring der 
Gemeinde Kirchschlag bei Linz verliehen werden. 
Diese vorgeschlagene Ehrung bzw. Auszeichnung wird von allen Fraktionen des Gemeinderates 
uneingeschränkt unterstützt.  

 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, Gebhard Gangl den Ehrenring zu Verleihen. Der Antrag wird 
einstimmig durch ein Zeichen mit der Hand angenommen. 
 

 

4. Behandlung des Prüfungsberichtes der BH Urfahr-Umgebung zum Rechnungsabschluss der 

Gemeinde Kirchschlag für das Finanzjahr 2021. 

 
Der Gemeinderat wird vom Vorsitzenden informiert, dass der Rechnungsabschluss 2021 von der 
Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung geprüft wurde und der Prüfbericht nun vorliegt. Der 
Prüfungsbericht wird dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht.  
Zum vorgebrachten Prüfungsbericht werden keine weiteren Fragen bzw. Wortmeldungen 
vorgebracht. 
 
Vizebürgermeister Ing. Kaiser stellt den Antrag, den Prüfungsbericht der Bezirkshauptmannschaft 
Urfahr-Umgebung zur Kenntnis zu nehmen. Der Antrag wird einstimmig durch ein Zeichen mit der 
Hand angenommen. 

 
 

5. Flächenwidmungsplan Nr. 7, Änderung Nr. 37; Beschlussfassung. 

GR Ing. Mag. Klaus Wurz informiert, dass die Gemeinde Kirchschlag bei Linz beabsichtigt, den 
Flächenwidmungsplan Nr. 7, Einzeländerung Nr. 37, auf Ansuchen von Herr Christian Reisenberger, 
Rohrach 7, 4202 Kirchschlag bei Linz abzuändern. Mit der beantragten Änderung soll die bebaubare 
Fläche des bestehenden Wohngebäudes im Grünland Nr. 22, Rohrach 7, (Gst. 1200/4 und 1200/1, KG 
Kirchschlag), im Süden um ca. 145 m2 verringert und in gleichem Ausmaß westlich erweitert werden.  

Die im Zuge des Stellungnahme-Verfahrens gemäß § 33 Abs 2 bzw. § 36 Abs 4 OÖ. ROG 1994 idgF vom 
13.10.2022 eingeholten und vorliegenden Stellungnahmen sind positiv. 

 

Da keine weiteren Fragen mehr gestellt werden, stellt GR Ing. Mag. Klaus Wurz den Antrag, die 
Einzeländerung Nr. 37 zum Flächenwidmungsplan Nr. 7 wie vorgetragen zu beschließen. Der Antrag 
wird einstimmig durch ein Zeichen mit der Hand angenommen. 
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6. Nachbesetzung eines Ersatzmitgliedes im Ausschuss für Umwelt und öffentlicher Verkehr durch die 

FPÖ-Fraktion. 

 

Die FPÖ-Fraktion hat folgenden Wahlvorschlag zur Nachbesetzung im Ausschuss für Umwelt und 
öffentlicher Verkehr zeitgerecht und vollständig eingebracht: 
 
Wahlvorschlag Mitglied: Eleonore Böhm 
 
Der Gemeinderat stimmt auf Antrag von Vbgm. Ing. Günter Kaiser durch ein Zeichen mit Hand 
einstimmig ab, dass die FPÖ-Fraktion die Wahl in offener Abstimmung mittels Handzeichen 
durchführen kann.  
Der vorliegende Wahlvorschlag wird von der FPÖ-Fraktion einstimmig durch ein Zeichen mit der Hand 
angenommen und Frau Eleonore Böhm als neues Mitglied für den Ausschuss für Umwelt und 
öffentlicher Verkehr gewählt. 

 

7. Behandlung des Prüfungsberichtes des Prüfungsausschusses vom 30.03.2023. 

 

GR Franz Reiter bringt dem Gemeinderat den Prüfungsbericht des Prüfungsausschusses vom 
30.03.2023 zur Kenntnis: 
 
Überprüfung der Globalbudgets 2022 der Freiwilligen Feuerwehren Kirchschlag und Kronabittedt: 
Für die Freiwilligen Feuerwehren Kirchschlag und Kronabittedt wurde vom Gemeinderat im Jahr 2005 
zur Bedeckung ihrer Ausgaben ein Globalbudget beschlossen. Diese Vereinbarung wurde in der Sitzung 
des Gemeinderates vom 16.12.2021 hinsichtlich des Finanzjahres 2022 verlängert und für die 
Feuerwehr Kirchschlag bei Linz ein Globalbudget in Höhe von € 9.100,-- und für die FF Kronabittedt in 
Höhe von € 11.400,-- zur Verfügung gestellt, welches in halbjährlichen Raten von der Gemeinde 
angewiesen wurde. 
 
Der Prüfungsausschuss hat die Verwendung der Globalbudgets anhand von Ausgabenbelegen und 
Kontoauszügen der Bank stichprobenartig überprüft und kann sowohl die zweckmäßige als auch 
wirtschaftliche Verwendung der Mittel feststellen.  

 
Rauchverbot im Buswartehäuschen am Ortsplatz: 
Die Stellungnahme des Bausachverständigen, Herrn Ing. Christian Gahleitner vom Land OÖ ist 
eingetroffen. In dieser Stellungnahme spricht sich Herr Ing. Gahleitner für ein Rauchverbot aus und 
empfiehlt umgehend eine dementsprechende Beschilderung im Buswartehäuschen anzubringen. 
 
Lösungsvorschlag vom Prüfungsausschuss an den Gemeinderat bzw. Bürgermeister ist: 
striktes Rauchverbot mit dementsprechender Beschilderung. Als Ersatz soll an der nördlichen 
Außenseite des Buswartehäuschens ein Aschenbecher (fix montiert) werden. Damit, falls im Freien 
geraucht wird, die Entsorgung der Zigarettenstummeln umweltgerecht erfolgen kann. 
 
Vizebürgermeister Ing. Kaiser stellt den Antrag, den Prüfungsbericht des Prüfungsausschusses vom 
30.03.2023 zur Kenntnis zu nehmen. Der Antrag wird einstimmig durch ein Zeichen mit der Hand 
angenommen. 
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8. Bericht des Bürgermeisters. 

 

• Vbgm. Ing. Kaiser liest den Brief der Pfarre an die Gemeinde Kirchschlag vor. 

Im Jahre 2021/2022 wurde die Außen Fassade der Kirche saniert. Der Pfarrgemeinderat 

bedankt sich für die Finanzielle Unterstützung. 

 

• Wegen den bestehenden Krankenständen ist das Gemeindeamt bis auf Weiteres dienstags für 

den Parteienverkehr geschlossen. Für das Bürgerservice wurde eine Stelle mit 25h 

ausgeschrieben. Für die Krabbelstube wurden die Stellen für eine Pädagogin und eine 

Assistentin für den Herbst ausgeschrieben. 

 

• Am 11.05.2023 fand eine Zusammenkunft im Zusammenhang mit der Neuerrichtung des 

Güterweges Rohrach statt. Die Interessensbekundung wurde vom Großteil der betroffenen 

Liegenschaftseigentümern unterschrieben. Das geplante Straßenbauprojekt kann somit in 

Angriff genommen werden. 

 

• GR Mag. a Sigrid Prammer informiert über den aktuellen Status – Bildungsraum. Im Dezember 

wurde die Kostenschätzung bei der Bildungsdirektion eingereicht. Am 20.3.2023 fand ein 

persönliches Meeting zur Abstimmung mit dem entsprechenden Sachverständigen, Frau Dipl. 

Ing. Handstangl (UBAT), am 21.03.2023 wurde der offizielle Antrag zur Einleitung des 

Kostendämpfungsverfahrens mit den erforderlichen Unterlagen gestellt. 

 

• GR Ing. Mag. Klaus Wurz berichtet über den Stand des SFZ. Der Bedarf wurde erhoben und 

beim Land OÖ eingereicht. Anpassungen nach Vorgaben waren mehrmals erforderlich. In der 

KW 19 erfolgte die Freigabe. Als nächster Schritt wird ein Vorentwurf erarbeitet. Eine 

Kostenschätzung zur Gegenüberstellung zwischen den Varianten Neubau und Sanierung wird 

erarbeitet. Eine Sportstättenwidmung ist für eine Erweiterung notwendig. Eine Detailprüfung 

hat ergeben das die südseitige Lage (Sendemast) als kritisch betrachtet wird. Aufgrund der 

geplanten Radtechnikparkour und der Bepflanzung ist die Südseite sehr wichtig. Ein Termin 

mit dem zuständigen Sachbearbeiter der Abt. der Raumordnung wurde diesbezüglich bereits 

vereinbart.   

 

• Samstag 13.06.23023, 16.00 Uhr ist das Musik - Kinderkonzert. 

 

• 12.06.2023 um 15.00 Uhr Gemeinderatsklausur. 

 

 

9. Allfälliges.  

 

GR Anneliese Kitzmüller erinnert an den Vortrag am 12.06.2023, 19.00 Uhr beim Maurerwirt.  
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Genehmigung der Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung 
 

Gegen die während der Sitzung zur Einsicht aufgelegene Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung vom 
23.03.2023 wurden keine Einwendungen erhoben. 

 
Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Anträge und Wortmeldungen nicht mehr vorliegen, 
schließt der Vorsitzende die Sitzung um 20.10 Uhr. 
 
 
 
 
 

_______________________     ___________________ 
Vorsitzender       Schriftführer 
 
 
 
___________________________ 
Gemeinderat ÖVP 
 
 
___________________________ 
Gemeinderat SPÖ                       

 
 

___________________________ 
Gemeinderat FPÖ                       
 
 
___________________________ 
Gemeinderat GRÜNE                       
 
 
 
Der Vorsitzende beurkundet hiermit, dass gegen die vorliegende Verhandlungsschrift in der Sitzung vom 
                       keine Einwendungen erhoben wurden, über die erhobenen Einwendungen der 
beigeheftete Beschluss gefasst wurde. 
 
 
 

 
Kirchschlag/Linz, am                                                                  Vorsitzender:        


